	Antrag

auf Förderung von Maßnahmen zur Flächenentsiegelung

gemäß den Richtlinien der Stadt Linden



	Name, Vorname


	Anschrift (Ort, Straße, Nr.)
	Telefon-Nummer

Mobill

	Name des Kreditinstitutes


	IBAN
	E-Mail

	Anschrift des zu fördernden Objektes (falls Anschrift nicht wie oben)



	Gemarkung


	Flur
	Flurstück
	Größe (m²)

	Von vorstehendem Grundstück bin ich / sind wir
□
Eigentümer/in


□
Erbbauberechtigte/r



	Name der zu entsiegelnden Fläche


	Größe der zu entsiegelnden Fläche (m²)

	Art und Grad der Versiegelung


	Art der Wiederherstellung

	Die Maßnahme soll

□
durch eine Fremdfirma ausgeführt werden



□
durch Eigenleistung ausgeführt werden



	Kurzbeschreibung des Vorhabens

(eine detaillierte Planung)

	Voraussichtliche Kosten der Maßnahme

(ein detaillierter Kostenvoranschlag bzw. eine Aufstellung der Materialkosten ist dem Antrag zus. beizufügen)


	
€

	Vorgesehener Baubeginn:


	Voraussichtliches Bauende:

	Dem Antrag sind bei Abgabe folgende Unterlagen beizufügen:

>
Eigentumsnachweis bzw. Vollmacht des Eigentümers

>
Detaillierte Erläuterung der Maßnahme

>
Kostenvoranschlag bei Ausführung durch einen Unternehmer bzw. 
geschätzte Materialkosten bei Ausführung durch Eigenleistung

>
Lageplanskizzen mit Größenangaben:


Zustand der Fläche vor Beginn der Maßnahme und Planung
	WICHTIG:

>
Mit der Maßnahme darf nicht vor Erhalt des Bewilligungsbescheides begonnen werden.

>
Alle in den Richtlinien enthaltenen Vorgaben sind einzuhalten.

>
Die Maßnahme ist entsprechend den Auflagen der Stadt Linden 
auszuführen

Nur so kann ein Zuschuss der Stadt Linden in Anspruch ge​nommen werden.



	Ich/Wir habe/n von den Richtlinien zur Förderung von Maßnahmen zur Flächenentsiegelung Kenntnis genommen. Ich/Wir verpflichte/n mich/uns, die vorgesehene Maßnahme nach diesen Richtlinien auszuführen. Mir/Uns ist bekannt, dass die Fördermittel zurückgezahlt werden müssen, wenn die Bestimmungen von mir/uns nicht eingehalten werden.



	Ort, Datum


	Unterschrift/en (Antragsteller)


